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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/24 Amt 24 242/207/2012 
 

Barrierefreier Zugang zur Erlanger Stadtbibliothek; Fraktionsantrag Nr. 028/2012 
vom 09.03.2012, der Einzelstadträtin Frau Barbara Grille 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

24.04.2012 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
Der Fraktionsantrag der Einzelstadträtin Frau Barbara Grille, Nr. 028/2012 vom 09.03.2012, ist 
damit bearbeitet.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Barrierefreier Zugang zur Erlanger Stadtbibliothek. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Der im Fraktionsantrag geforderte barrierefreie Zugang zur Stadtbibliothek wurde bereits wäh-
rend der Bauausführung realisiert. Nach der bauzeitlichen Eingangstüre in der Hauptstraße 
wurde eine Schiebetüranlage eingebaut. Diese öffnet bei Annäherung automatisch. Der Zu-
gang vom Flur/Treppenhaus wird aus Gründen des baulichen Brandschutzes mit einer Brand-
schutztüre gesichert. Während der Betriebszeiten der Städtischen Bibliothek und des Kunstpa-
lais wird dieser Zugang dauerhaft mit einer induktionsgesicherten Feststellanlage (Magnethal-
ter) offen gehalten. Gelegentlich wird diese Tür versehentlich geschlossen. Die Hausverwal-
tung ist jedoch angehalten die Tür während der Öffnungszeiten des Palais in geöffnetem Zu-
stand zu halten. Die Forderung nach einem barrierefreien Zugang ist somit mit der Sanierung 
des Gebäudes erfüllt. 
 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Beibehaltung der bisherigen bautechnischen Ausführung. 
 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
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Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Fraktionsantrag Nr. 028/2012 vom 09.03.12 von Frau Stadträtin Grille 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 
24.04.2012 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Fraktionsantrag der Einzelstadträtin Frau Barbara Grille, Nr. 028/2012 vom 09.03.2012, ist 
damit bearbeitet.   
 
mit 12  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Könnecke gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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